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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
   

Schwerin Datum:        2017-06-12 

 

 Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

 Bearbeiter/in: Mitglieder der 
Stadtvertretung (AfD) 
Petra Federau, Dirk 
Lerche, Dr. Hagen Brauer 

 Telefon:  

Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

01109/2017    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Neufassung der Straßenausbaubeitragssatzung 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung beauftragt die Verwaltung mit einer Neufassung der 
Straßenausbaubeitragssatzung, welche eine Absenkung der Anliegerbeiträge ermöglicht. 
 

 

Begründung 

Während sich der Landtag bereits mit dem Thema Straßenausbaubeiträge beschäftigt, wäre 
es ein weiterer wichtiger und vor allem notwendiger Schritt, nun auch eine Neufassung der 
Straßenausbaubeitragssatzung vorzunehmen, welche eine Absenkung der Anliegerbeiträge 
vorsieht. 
 
Derzeit ist es nach der geltenden Beitragssatzung nicht möglich, Anlieger von der 
Beitragspflicht zu befreien bzw. diese weiter zu senken. Das Kommunale Abgabengesetz 
(KAG) lässt dahingehend Spielräume zu. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Petra Federau    gez. Dirk Lerche 
Mitglied der Stadtvertretung   Mitglied der Stadtvertretung 
 
 
 
gez. Dr. Hagen Brauer 
Mitglied der Stadtvertretung 
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